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Der techniſche PDoktortitel
Halle 12 September

Man hat die Bevölkerung Deutſchlands ſo ſchreibt unſer Berliner
WMitarbeiter oft von mancher Seite als titelſüchtig bezeichnet unſeres Er

achtens nicht mit Unrecht wenigſtens ſoweit akademiſche Titel in
Frage kommen Vor allem ſoll die Verleihung der Doktorwürde ein
äußeres Zeichen dafür ſein daß der Betreffende abgeſehen von ſeiner
Berufsſtellung einen gewiſſen Grad von akademiſcher Bildung
erreicht hat und dieſe Anerkennung iſt auch in der Bevölkerung ſelbſt zu
geſtanden worden ja man kann ſich manche Berufsarten wie beiſpiels

weiſe die Aerzte ohne den Doktortitel faſt gar nicht denken So iſt es
denn gekommen daß auch auf den techniſchen Hochſchulen das Ver
langen ſich geltend machte eine ähnliche Würde verleihen zu dürfen
wie die Univerſitäten Man wollte auch äußerlich die Gleichſtellung mit
denſelben dokumentirt wiſſen da heutzutage die techniſchen Hochſchulen

Anſtalten ſind welche nicht nur die Wiſſenſchaften anwenden ſondern
ſelbſt auch ſolche lehren Schon ſeit längerer Zeit wird darum zwiſchen
den betheiligten Parteien ein lebhafter Streit geführt da die Univerſ itäts
profeſſoren enragirte Gegner der geforderten Maßnahme ſind aber es
ſcheint als wenn jetzt derſelbe zu Gunſten der techniſchen Hochſchulen

entſchieden wird
Kaiſer Wilhelm II hat ſich von je als ein Gönner der praktiſchen

Wiſſenſchaften erwieſen So wurde ſeiner Zeit in Preußen der Beginn
zu einer Reform der höheren Schulen ins Werk geſetzt ebenſo iſt das
Intereſſe bekannt welches der Monarch der Entwicklung und den Arbeiten

S der techniſchen Lehrſtätten auf praktiſchem wie wiſſenſchaftlichem Gebiete
entgegenbringt Aus dieſer Zuneigung heraus erfolgte auch im vorigen
Jahre die Berufung von Vertretern der preußiſchen techniſchen
Hochſchulen in das Herrenhaus um damit die völlige Gleich
berechtigung mit den Univerſitäten hervortreten zu laſſen Nun will der
Kaiſer auf dieſem Gebiete noch einen Schritt weitergehen Den neueſten
unwiderſprochen gebliebenen Meldungen zufolge beabſichtigt der Herrſcher
bei Gelegenheit der Hundertjahrfeier der Charlottenburger Hochſchule
ſämmtlichen techniſchen Hochſchulen das Recht zu verleihen die Würde
eines Doktors der techniſchen Wiſſenſchaften zu vergeben
Zur feierlichen Jnaugurirung dieſer neuen akademiſchen Würde ſoll gleich
zeitig eine größere Reihe von Ehrenpromotionen zu techniſchen Doktoren

vollzogen werden Die Bedingungen zur regulären Erlangung des
techniſchen Doktortitels ſollen den an den Univerſitäten beſtehenden
Beſtimmungen ziemlich genau nachgebildet werden die Verhandlungen

zwiſchen den in Frage kommenden Bundesregierungen ſollen einem be

friedigenden Abſchluſſe nahe ſein
Dieſe Nachricht wird in allen Kreiſen in denen man ſich nicht ſtarr

an einen überlieferten alten Zopf klammert ſympathiſcher Aufnahme
gewiß ſein Jene Stubengelehrten mögen darin vielleicht eine Profanirung
des Doktortitels ſehen die mit der neuzeitlichen Entwicklung Fortgeſchrittenen
werden darin eine Anerkennung erblicken welche den techniſchen Wiſſen
ſchaften gezollt wird Gerade in Deutſchland hat die Technik im letzten
Jahrhundert erſtaunliche Fortſchritte gemacht die auf ihr aufgebauten
Wiſſenſchaften ſind zu ſolcher Größe gelangt daß man ſie den alten völlig

Wir können unſeren Leſern die angenehme Mittheilung
machen daß es uns gelungen iſt den neueſten Roman vom

Grafen Leo N Tolstoi

Auferſtehung
in der Originalüberſetzung von Dr Adolf Kess zum erſten
Abdruck zu erwerben

Graf Leo N Tolſtvi iſt eine europäiſche Berühmtheit
Auferſtehung iſt der erſte Noman den der Einſiedler

von Jaßnaja Poljanga ſeit fünfundzwanzig Jahren ſeit ſeiner
unſterblichen Annaga Karenina geſchrieben hat Auferſtehuug
zeigt alle Vorzüge des großen Dichters ſeine wunderbare
Beobachtungsgabe ſeine tiefeindringende Pſychologie und
ſeine unerbittliche Wahrheitsliebe Wenn auch einzelne Stellen

den Leſer durch ihre rückſichtsloſe Schärfe im erſten Augen
blick vielleicht befremden wenn die Tendenz des Romans zu
lebhaften Erörterungen und Meinungsverſchiedenheiten Aulaß
geben wird ſo glaubten wir doch nicht an dieſer einzig
artigen Erſcheinung der neuen Litteratur vorüber
gehen zu dürfen und um ſo weniger als auch vom künſt
leriſchen Standpunkte Auferſtehung einen Merkfſtein
unſerer Zeit bedeutet Der Name des Ueberſetzers bürgt
dafür daß der Tolſtoi ſche Roman unſeren Leſern in würdiger
Form und unter Wahrung aller Feinheiten des Originals
geboten wird Bereits in den nächſten Tagen werden wir

mit der Veröffentlichung beginnen
Die Redaktion

Wötheukliche Grakisbeilagen Halleſche Familien Hlälter und
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Die heutigen Techniker müſſen eine
wiſſenſchaftliche Ausbildung durchmachen wie kaum ein anderer
Beruf und zwar auch in Disciplinen welche ſeit Jahrhunderten an den
Univerſitäten gelehrt werden Dieſe wiſſenſchaftliche Bildung kommt aber
in den ihnen zu Gebote ſtehenden Titeln in keiner Weiſe zum Ausdruck
im Gegentheil können ja ſich heute noch Leute den Titel Architekt oder
Jngenieur beilegen ohne jemals ein Examen gemacht zu haben Einiger

Weniger wegen ſoll man alſo davon Abſtand nehmen den Technikern die
Ehre zu erweiſen welche ihnen gebührt Außerdem iſt ja die chineſiſche
Mauer bereits an einigen ſüddeutſchen Univerſitäten durchbrochen
welche einen Doktor der Chemie der Naturwiſſenſchaften der Volkswirth

ſchaftlichen Wiſſenſchaften ſchon ſeit längerer Zeit verleihen Titel welche
nicht zu den alten akademiſchen gehören Es liegt alſo abſolut kein
Grund vor den techniſchen Hochſchulen die Verleihung der Doktorwürde
zu verweigern

Als Hauptgrund gegen die Verleihung wird angeführt daß die tech
niſchen Hochſchulen nicht Wiſſenſchaft im wahren Sinne des Wortes
lehrten Es beſteht ja natürlich eine gewiſſe Verſchiedenheit aber dieſelbe

iſt durchaus nicht trennender Natur So werden eine Reihe von
Fächern wie Chemie Mathematik und jetzt auch Hygiene und Volks
wirthſchaft an den techniſchen Hochſchulen gelehrt und wir haben
bereits eine Reihe namhafter Forſcher welche ihre Ausbildung auf dieſen
Gebieten lediglich der techniſchen Hochſchule verdanken Andererſeits wird

auch auf den Univerſitäten heutigen Tages angewandte Wiſſen
ſchaft gelehrt in der richtigen Erkenntniß daß grau alle Theorie ſei
die Mediciner werden in praktiſchen Kurſen unterwieſen ohne daß dies
der Verleihung der Doktorwürde Eintrag gethan hätte die Juriſten werden

mehr und mehr in den ſogenannten Seminarien für die Praxis vor
bereitet c Theorie und Praxis müſſen eben einander die Hände reichen
das ſieht man auch auf den Univerſitäten jetzt ein und es iſt gar nicht

ausgeſchloſſen daß die beiden jetzt getrennt marſchirenden Brüder in
abſehbarer Zeit näher aneinander heranziehen um gemeinſam die
wirkliche und moderne universitas litterarum zu bilden

Wird die Abſicht Wilhelms II zur That ſo wird man allenthalben
im Volke dies als einen Akt im Sinne unſerer geiſtigen Entwickelung und
als die Befriedigung eines praktiſchen Bedürfniſſes begrüßen
Wie man auch ſonſt über Titulaturen denken mag ſo iſt es doch unſtreitig
daß die Welt eben mit dem Doktortitel eine beſtimmte Vorſtellung ver
bindet und daß die wiſſenſchaftliche Vorbildung dem Techniker aus
Gründen der ausgleichenden Gerechtigkeit wohlberechtigten Anſpruch auf

dieſen Titel verleiht

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

K Berlin 11 September Hofnachrichten Der Karlsruher
Zeitung zufolge wurde das für heute in Ausſicht genommene Manöver
des Regenwetters wegen abbeſtellt Der Kaiſer verzichtete darauf ſich
ins Manöverterrain zu begeben Einen Theil des heutigen Vormittags
brachte der Kaiſer bei den großherzoglichen Herrſchaften zu und hörte
ſpäter Vorträge des Staatsſekretärs Grafen v Bülow und des Chefs des
Militärcabinets Generals v Hahnke Am Nachmittage fand eine Auf
führung des großherzoglichen Hoforcheſters ſtatt

Das Schlafzimmer des Kaiſers im Stadtſchloß zu
Potsdam das bekanntlich im Dreyfusprozeß eine gewiſſe Rolle

ebenbürtig zur Seite ſtellen kann

Trene
Roman von B Corony

Fortſetzung Nachdruck verboten

Freundlich reichte ſie ihm die Hand die er ehrfurchtsvoll
an die Lippen führte

Traurig und voll neuer Sorgen blieb Margot zurück Was
kümmerte ſie Hagendorfs Teſtament eine Frage die erſt nach
ſeinem Tode erledigt werden konnte Erflehte ſie doch Tag
und Nacht nur das Eine O Gott mache ihn geſund und
laſſe ihn glücklich werden

Und jetzt ſprachen andere rückſichtslos über das was ſie
ſich ſelbſt kaum einzugeſtehen wagte daß er krank ernſtlich
krank vielleicht von einem unheilbaren Leiden ergriffen war
An wen ſich wenden in ſolcher Noth Da gab es nur einen
dem ſie rückhaltsloſes Vertrauen ſchenken von deſſen Aufrichtig
keit und ſteter Hilfsbereitſchaft ſie überzeugt ſein durfte Bruno
Heller Aber dem war auch die Möglichkeit ihr rathend zur
Seite zu ſtehen genommen

Sie ſann hin und her doch kein freundlicher Strahl wollte
in das Dunkel tiefſter Bekümmerniß fallen

An dieſem Abend ſah ſie Hagendorf nicht mehr Er
ſei wieder leidender und habe ſich zur Ruhe begeben ſagte
Stein als die junge Frau eintreten wollte

Auch am nächſten Vormittag hieß es er ſchlafe noch und
Margot ging mit leiſen Schritten fort aber Stolz und Selbſt
gefühl begannen ſich zu regen Wer hatte denn das größte
Recht immer und zu jeder Stunde bei ihm zu ſein Als
der Nachmittag anbrach klopfte ſie wieder Die Thür wurde
ſogleich geöffnet aber des Sekretärs hagere Geſtalt verſperrte
den Weg Wenn ich bitten dürfte gnädige Frau

Was
Der Herr Baron wünſchen allein zu bleiben

84

Wie
Er befahl mir niemand vorzulaſſen

er Kauernfrennd

c c er 2

11 Jahrgang

nzeiger
Halleſche Reueſte Rachvrichten

Für die Redaktion derantwortlich
Gildelm Tesfe Volitik Theater Feuilleton e

Theodor Bach Lokales Dandel und Volkkwirthſchafth
u Knaadk Jnſeratenthetl
ſämmtlich in Halle g SEedaktten Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B

Eprechfiunde 5 Uhr Nachmittagk
Für Rückgade unverlangter Schriftſtücke keine Verdindlichken

Druck und Berlag don W Kutſdegh in Gade o

Fernſprecher 319

ſpielte weil der Advokat Mertian de Muller aus Lille behauptete bei einem
Beſuche im Jahre 1894 dort die Libre Parole mit einer auf Dreyfus
bezüglichen Notiz geſehen zu haben wird auf Anordnung des königlichen
Hofmarſchallamts ebenſo wie die übrigen Zimmer welche dem Kaiſer zum
Aufenthalt vorbehalten ſind fortan nicht mehr dem Publikum
gezeigt werden Jm Neuen Palais und im Berliner Schloß ſind die
Räume welche das Kaiſerpaar bewohnt auch in Abweſenheit deſſelben
ſchon lange dem Publikum nicht mehr zugängig das Potsdamer Stadt
ſchloß war bisher das einzige Palais in dem man zu den Gemächern
des Kaiſers während deſſen Abweſenheit Zutritt hatte

Oas Zarenpaar wird laut Meldung aus Darmſtadt voraus
ſichtlich am 20 September dort eiuntreffen und zunächſt mit dem Groß
herzogpaar das Jagdſchloß Wolfsgarten bewohnen Der Aufenthalt
dortſelbſt wird wahrſcheinlich am heſſiſchen Hofe fünf bis ſechs Wochen
dauern Wie der Konf wiſſen will werde der Zar aller Vorausſicht
nach auf ſeiner jetzigen Reiſe auch Potsdam beſuchen Jm dortigen
Jagdſchloß würden bereits die Räumlichkeiten die er bewohnen ſoll in
Stand geſetzt

Ausführungen der deutſchen Preſſe bezüglich des Renner
Urtheils brauchen wir nicht in größerem Umfange wiederzugeben Wir
erwähnen nur daß den ſchärfſten Ton von allen Blättern die Köln
z führt die ausruft Wehe Frankreich Folgende neuerliche

undgebung des rheiniſchen Blattes iſt von Jntereſſe Die ſchlimmſte
verhängnißvollſte Seite des Urtheils ſei die Zubilligung mildernder Um
ſtände die entſchieden verrathe daß die Kriegsrichter ſelbſt Dreyfus
für unſchuldig hielten Die mildernden Umſtände ſind eine Zu
fluchtsſtätte des beunruhigten Gewiſſens das Refugium der Feigheit
Die Richter hätten das abſcheulichſte Verbrechen begangen deſſen man ſie
bezichtigen könne indem ſie wiſſentlich falſch geurtheilt haben Das Blatt
ſagt Wir haben jenen Offizieren die Ehre angethan zu glauben ſie
hätten die Vernehmung Schwartzkoppen s und Panizzardi s deshalb ab
gelehnt weil ſie von der Unſchuld des Angeklagten überzeugt feien Sie
haben dieſe Ehre nicht verdient Wir werden ſie franzöſiſchen Offizieren
nie wieder erweiſen es ſei denn daß ſie vorher den Beweis erbringen
daß ſie ihnen zukommt Nur ein Berliner Blatt iſt vom Ausgang des
Renner Prozeſſes befriedigt und feiert die fünf Offiziere als unbeſtech
liche Richter und Retter der Ehre Frankreichs Es iſt die antiſemitiſche
Staatsbürgerztg die wie die Frankf Ztg bemerkt ſich als

würdige Genoſſin der Pariſer Schmutzpreſſe zeigt und ihren Reſpekt vor
den Erklärungen der deutſchen Regierung dadurch bekundet daß ſie

net zum Spion Rußlands macht Daher die mildernden Um
nde

Die Berathungen des Bundes raths werden gegen Ende
dieſes Monats nach der alljährlich eintretenden Sommerpauſe wieder auf
genommen Was die Arbeiten betrifft mit denen ſich das Plenum zu
beſchäftigen haben wird ſo ſind es in erſter Linie Ausführungsbeſtimmungen
zu dem am 1 Januar 1900 in Kraft tretenden neuen Jnvalidenverſicherungs
geſetz das neue Verſicherungsmarken bedingt deren Herſtellung bereits
eingeleitet iſt Es verlautet nach der Kreuzztg daß auch der Fürſorge
für die Gefangenen Rechnung getragen und ein die Unfallfürſorge derſelben
betreffender Entwurf deſſen Jnkrafttreten zugleich mit dem des Jnvaliden
verſicherungsgeſetzes in Ausſicht genommen ſein dürfte den Bundesrath
beſchäftigen ſoll Es verlautet ferner daß der Bundesrath ſich mit einer
ebenfalls vom 1 Januar 1900 in Wirkſamkeit tretenden Reform im Poſt
weſen beſchäftigen ſoll worüber jedoch Näheres bisher nicht bekannt
geworden iſt

Der Wechſel im Unterrichtsminiſterium hat die Lehrer
ſchaft mit einer gewiſſen Sorge erfüllt Sie weint in ihrer großen
Mehrheit zwar dem bisherigen offiziellen Vertreter der Geiſtesfreiheit keine
Thräne nach allein ſie fürchtet daß der neue Miniſter das Relikten
geſetz im Staatsminiſterium nicht vertreten werde Die Preuß Lehrerztg
ſcheint bereits jede Hoffnung aufgegeben zu haben denn ſie ſchreibt Das
Reliktengeſetz iſt gefallen und mit dieſem Gedanken muß ſich die preußiſche
Lehrerſchaft wenn nicht noch ein Wunder geſchieht nunmehr vertraut
machen

Ueber die Beamten Maßregelungen bringt die miniſterielle
Berliner Korreſpondenz eine erneute Auseinanderſetzung der wir folgende

Dieſes Verbot kann ſich doch nur auf Fremde uun und
nimmermehr aber auf mich beziehen

Jch weiß nicht
Aber ich weiß Die Baronin richtete ſich ſtolz auf und

zwang Stein vor ihrem ſtrengen Blick die Augen niederzuſchlagen
Jch weiß daß ich nicht nöthig habe mich auf dieſer Schwelle

abweiſen zu laſſen
Dieſem energiſchen Auftreten gegenüber wagte Stein nicht

zu widerſprechen
Sie durchſchritt das erſte und zweite Zimmer und bebte

in das dritte gelangt erſchrocken zurück War denn das Hagen
dorf der ſich mit aſchfahlem Antlitz und unheimlich flackernden
Augen von dem Divan erhob War das ſeine Stimme die
ihr ſo fremd und hart entgegenrief Was wünſcheſt Du hier

Dich erwiderte ſie ihren ganzen Muth zuſammenraffend
Dich ſuche ich Was haſt Du gegen mich Jch ſtehe hier

vor einem Räthſel das gelöſt werden muß Ueber viel des
Unbegreiflichen und Kränkenden habe ich bisher geſchwiegen
ſchweige aber jetzt nicht länger Das Glück läßt ſich nicht feſt
halten wenn es entfliehen will und unſeres war das fühle
ich jetzt nichts als ein Rauſch Aber eines ſteht feſt an
einem iſt nicht zu rütteln an meinem guten Recht Achtung
und Rückſicht zu fordern

Wer verweigert ſie Dir
Du Du in erſter Linie Bin ich eine Fremde im eigenen

Haus geworden daß ich mir den Eintritt in dieſe Zimmer er
zwingen muß daß ihn mir ein Diener wehren darf

Sprichſt Du von Stein Dann gebrauche andere Aus
drücke Jch will ihn nicht als Diener betrachtet wiſſen ſondern
als meinen treuen ergebenen Freund

Den Namen verdient er wahrlich nicht
Doch

Nein ſage ich Du verſchwendeſt Dein ſonſt ſo ſchwer
zu gewinnendes Vertrauen an einen Unwürdigen

Wer behauptet das
Jch thue es
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Stellen entnehmen Kein Menſch kann ſich theilen Es iſt unmöglich
daß ein Landrath in ſeinem Kreiſe Maßnahmen vertreten kann welche er
in anderer Eigenſchaft und an anderer Stelle bekämpft und verwirft
Dieſer Zwiefpalt kann auf keine Weiſe ausgeglichen werden Das Ver
trauen zu dem Landrath muß ſich bei einem derartigen Verhalten in das
Gegentheil verwandeln und dem Landrath die Fähigkeit rauben noch
weiterhin ein wirkſames Inſtrument der e n e ſein Jn
dieſem Falle bleibt nur übrig den Konflikt dadurch zu n daß der
Beamte von der ferneren Ausäbung des Amtes entbunden wird ſo ſchwer
wiegend und einſchneidend eine ſolche Maßregel an ſich iſt

Die Wiederbeſetzung des Oberpräſidiums der Provinz
Brandenburg ſoll nunmehr gen ſein Wie von parlamentariſcher
Seite verlautet übernimmt der Oberpräſident von Hannover Graf
Stolberg das Oberpräſidium in Potsdam an Stelle des Herrn v Achen
bach Für Hannover iſt der Direktor im Miniſterium des Jnnern
v Bitter zum Oberpräſidenten ernannt worden Das Oberpräſidium in
Potsdam ſoll vorher Herrn v Bötticher angeboten worden ſein der
aber abgelehnt hat und es vorzieht in Magdeburg zu bleiben

Wie in den Hauptſtädten anderer Länder iſt dem Ver
nehmen der BVoſſ Ztg nach auch in Berlin ein Ausſchuß in der
Bildung begriffen welcher gegen die Beſchickung der Pariſer Welt
ausſtellung durch die deutſche Induſtrie und Kunſt wirken ſoll
Einzelne der erſten Berliner Firmen haben wie gerüchtweiſe verlautet be
reits die Erklärung abgegeben daß ſie ihre Anmeldung zurückziehenDazu bemerkt das Berl Laer daß in der nächſten Sizung der Ber
liner Stadtverordnetenverſammlung der Antrag eingebracht werden
ſoll die Stadt Berlin möge von der auf der Pariſer Weltausſtellung ge
planten Sonderausſtellung Abſtand nehmen

Der V Parteitag der deutſch ſozialen Reformpartei
iſt in Hamburg zu ſeinen Berathungen zuſammengetreten Liebermann
von Sonnenberg beklagte den geringen Einfluß der Partei im Reichstage
und ſtellte ſeinen demnächſtigen Rücktritt von der Parteileitung in Ausſicht

n der da nge forderte er eine ſchärfere Haltung in der ſozialen
größere Verwirklichung der Kaiſerlichen Botſchaften Die Verhehung

zwiſchen verwandten Parteien alſo Konſervativen und Bund der Land
wirthe müßte aufhören nur die gegneriſchen Parteien dürften bekämpft
werden Da der Parteitag mit dieſen Vorſchlägen einverſtanden ſei würde
er die Wiederwahl zum Vorſitzenden annehmen Dieſe erfolgte nachher ein
ſtimmig Bezüglich der Streikvorlage waren die Meinungen getheilt

Die deutſche Marine beruft ihre Urlauber ein ſo meldet
ein Berliner Montagsblatt Jn den letzten Tagen ſind die Mannſchaften
welche ſich auf Urlaub in Berlin befanden telegraphiſch vom Marine
kommando zur Rückkehr nach Kiel aufgefordert worden Man glaubt
nun vielfach dieſe Maßregel darauf re zu ſollen daß man in
den leitenden Kreiſen den nahen Ausbruch von Feindſeligkeiten
wiſchen England und Transvaal befürchtet Weshalb Deutſchland

ſolchem Falle die Urlauber einberufen müßte da es in einem engliſchen
Kriege mit Transvaal doch neutral bleiben würde leuchtet nicht recht ein

Die Nordd Allg Ztg dementirt heute die Meldung daß
der preußiſche Landtag noch im Spätherbſt zur erneuten Prüfung der
Kanalvorlage einberufen werden ſoll Die Vorlage erſcheint alſo erſt
im Januar nächſten Jahres wieder und zwar in vermehrter Auflage in
dem gleichzeitig eine Reihe von landwirthſchaftlichen Wünſchen auf Ver
beſſerung beſtehender Waſſerſtraßen Abwehr von Ueberſchwemmungen u ſ w
zur Erfüllung gelangen Man hofft dadurch die konſervativen Parteien
geneigter den Kanalplänen zu ſtimmen Vermuthlich iſt die Nachricht von
der früheren Einberufung des aus dem Satz der kaiſerlichen
Rede kombinirt worden worin der Monarch die Erwartung ausſprach
daß ihn noch in dieſem Jahre die Volksvertretung in den Stand ſetzen
werde die Ausführ des Kanalwerks zu beginnen

Oie Gewerbevereine Deutſchlands halten in dieſen Tagen
in Köln ihren VIII Verbandstag ab mit dem zugleich das 70 jährige
Beſtehen des Gewerbevereins für Köln und Umgegend gefeiert wird
Geſtern verſammelten ſich die Mitglieder des Kölner Vereins mit den
zahlreich eingetroffenen Delegirten der einzelnen auswärtigen Vereine zu
einer Feſtverſammlung im Jſabellenſaale des Gürzenich welcher Vertreter
der Regierung und der Stadt beiwohnten Gratulationen ſtatteten ab
der e bayeriſche thüringiſche und heſſiſche Verband der
Landesverband Naſſau der pfälziſche badiſche mecklenburgiſche hannoverſche
und elſäſſiſche Gewerbeverein der große ſchweizer Gewerbeverband u ſ w
Die Gewerbeausſtellung wurde durch den Bürgermeiſter Thewalt eröffnet

OeſterreichUngarn
Budapeſt 11 September Die Aktion gegen Beſchickung der

Pariſer Ausſtellung wird immer größer Zahlreiche Ausſteller haben
ihre Anmeldung ſchon zurückgezogen beſonders in jenen Kreiſen welche
werthvolle kirchliche und Familien Kunſtſchätze ſenden wollten Auch das
Graner Domkapitel zog ſeine Anmeldung zurück weil es ſeine auf
Millionen bewertheten Kunſtſchätze keiner Gefahr ausſetzen will Die
geſtrige Demonſtration gegen das franzöſiſche Generalkonſulat
welche von der Univerſitätsjugend arrangirt wurde hatte viel größere
Dimenſionen als jene am Sonnabend Das energiſche Einſchreiten der
Polizei verhinderte aber größere Ausſchreitungen

Frankreich
Paris 11 September Morgen wird ein Miniſterrath ab

gehalten Präſident Loubet wird den Vorſitz führen und erſt ſpäter nach
Rambouillet zurückkehren Der Miniſterrath wird ſich wie verlautet mit
den juriſtiſchen Folgen des Spruches des Kriegsgerichts in
Rennes ſowie ferner mit der endgültigen Löſung der Affäre in der Rue
Chabrol befaſſen Weiter verlautet die Regierung werde falls die Ver
urtheilung des Dreyfus endgiltig bleiben ſollte eine abermalige Degra
dation nicht zulaſſen ſondern ſeine einfache Streichung aus der Armee
Liſte bewirken

Die zum Dreyfus Prozeß gehörenden Akten kehren Ende dieſer Woche

nach Paris zurück ſie gehen zunächſt dem Regierungskommiſſär deimine geh zu Die Plenar Entſcheidung über die Rechtsgiltigkeit des

Urtheils iſt alſo erſt Mitte Oktober zu erwarten 3 der Preſſe iſt wie
in Paris und im ganzen Lande über den Sonntag Ruhe und Erſchlaffung
eingetreten Nur der Streit um die mildernden Umſtände tobt fort
Die Generalſtabspreſſe die ſonſt in den roheſten und brutalſten Ausdrücken
über den armen Die fus herfällt findet plötzlich daß das Kriegsgericht in

einer lobenswerthen zu itleid und Milde Nachſicht übte Die
Libre Parole meint die Richter dachten an die Wittwe Henry

und deren Sohn als ſie Dreyfus mildernde Umſtände zubilligten
Die Leſer dieſer Blätter dürften wohl darüber ſtaunen mit
welch ungewohnter Zartheit plötzlich Hochverräther darin behandeltwerden Si eviſionspreſſe fährt denn auch fort auszuführen daß die

mildernden Umſtände in Wahrheit nicht für Dreyfus ſondern für ſeine
Richter ſelbſt ausgeſprochen worden ſeien Clemenceau fragt in der
Aurore Sollten dieſe mildernden Umſtände nicht in jenen Stücken

des geheimen Doſſiers zu ſuchen ſein welche ohne daß ein Widerſpruch
möglich iſt beweiſen daß Eſterhazy der Verräther war Lanterne
und Nadikal machen detaillirte Angaben über die Einflüſſe
denen die Richter vom Beginn des Prozeſſes an ausgeſetzt waren
in der Familie von Frauen und Geiſtlichen im Verkehr mit den
Kameraden und den Zeugen des Kriegsgerichtes beſonders Mercier und
den übrigen Miniſtern und Generälen Außer den beiden Gegnern der
Verurthellung habe noch ein dritter Offizier ſehr geſchwankt
aber ſeine Frau auf Anordnung eines verwandten Geiſtlichen
wohnte den Sitzungen des Kriegsgerichtes bei und bearbeitete ihn
täglich Es ſei nicht Zufall geweſen daß Carrière am Sonnabend
nochmals Demange zu erwidern wünſchte Dadurch erhielt Oberſt Jouauſt
Gelegenheit eine Mittagspauſe eintreten zu laſſen ſo daß die Richter
nicht mehr unter der direkten Wirkung der Rede Demange s ſtanden
Nach dem Gaulois herrſche in der Garniſon von Rennes große Er
bitterung gegen die beiden Offiziere die gegen die Verurtheilung
ſtimmten Man habe ihren Kameraden bedeuten müſſen daß die Ab
ſtimmung der Richter unabhängig ſei ſonſt wären ſie offen geboykottet
worden Nach dem Radikal ſoll ein klerikal antiſemitiſcher Rechts
anwalt aus Paris den Entwurf zur Anklagerede Carrière s geliefert
haben

Ruſßland
Petersburg 11 September Die Erledigung des Dreyfus

Prozeſſes erfährt in der hieſigen Preſſe entſprechend der politiſchen
Stellung der einzelnen Organe eine einander zum Theil diametral zu

widerlaufende Berthe ung Die deutſche Petersburger Zeitung
ſagt drawrre ſei eine Niederlage zugefügt worden die größer ſei
als die von Sedan Das Urtheil des Kriegsgerichts koſte Frankreich
mehr an Anſehen als Faſchoda Nowoſti behaupten die Unter
ſuchung ſei nicht leidenſchaftslos geführt worden man habe Alles gethan
um die Anklage zu verſchärfen und die Vertheidigung abzuſchwächen Für
alle leidenſchaftsloſen Menſchen die in der Angelegenheit des unſchuldigenDreyfus nur Pflicht und Wahrheit ſuchten a das Urtheil des Kriegs

gerichts durchaus nicht der Schlußakt der erſchütternden Tragödie ie
Unterſuchung habe deutlich die Unſchuld des Angeklagten erwieſen dieſe
Thatſache könne kein Urtheil fortſchaffen Beſtimmt werde der Tag
kommen wo ſolches ganz Frankreich auch officiell anerkennen werde
Der Swjet dagegen ſchreibt das Urtheil habe deutlich die Unabhängig
keit der Vertreter der franzöſiſchen Rechtspflege bewieſen Das Blatt freut
ſich mit allen wahren Franzoſen über den Ausgang des Prozeſſes und
wünſcht daß der Pariſer Nebel den die Dreyfus Freunde verbreitet
hätten verſchwinde

Großzbritannien
London 11 September Das Urtheil von Rennes hält ganz

England in Aufregung Die Entrüſtung drängt momentan ſelbſt die
Transvaalfrage zurück Die Signatur der heutigen Leitartikel iſt aus
nahmslos ein Auſſchrei der geſchändeten Humanität Frankreich wird
als definitiv deklaſſirt bezeichnet falls nicht eine ſofortige Remedur
durch die Kaſſation des Urtheils erfolgt Alle Morgenblätter nennen das
Urtheil ein vorbedachtes Verbrechen Wohl uoch nie haben ſich eng
liſche Blätter einem fremden Lande gegenüber einer ſo ſcharfen Sprache
bedient wie die iſt welche heute alle Leitartikel über die DreyfusAn
gelegenheit kennzeichnet Die Times ſagt Wir zögern nicht zu be
haupten daß das Urtheil des Kriegsgerichts in Rennes an ſich
die gröbſte und nur im Lichte der es begleitenden Umſtände die
entſetzlichſte Herabwürdigung der Gerechtigkeit bildet welche die
Welt in neuerer Zeit geſehen hat Die Daily Mail ſagt
Bei Sedan erlitt die franzöſiſche Armee eine Niederlage in Rennes erlitt
die franzöſiſche Nation eine Erniedrigung Rennes iſt Frankreichs mora
liſches Sedan Die Morningpoſt urtheilt Rennes iſt eine Art
politiſchen Selbſtmordes der Stand Die zweite Verurtheilung
Dreyfus iſt nichts Geringeres als eine Ausſchreitung gegen die Menſch
lichkeit die Daily News die fünf Richter verübten das Verbrechen
der Entthronung der Gerechtigkeit der Daily Telegr Es iſt ein
ſchmachvolles feiges Urtheil das aller Wahrheit und Gerechtigkeit ins
Geſicht ſchlägt Der Daily Chroniele ſchlägt vor Dreyfus eine
Beileidsadreſſe der engliſchen Nation zu ſenden Daſſelbe Urtheil
welches heute einſtimmig die engliſche Preſſe äußert haben geſtern von
den Kanzeln faſt aller Kirchen und Kapellen Londons Geiſtliche ver
kündet zum Theil in n viel ſtärkeren Ausdrücken Die Richter auf der
Richterbank haben einen Meineid geſchworen ſagte geſtern der Kaplan der
Königin Robins in ſeiner Predigt in Trinity Church in Windſor Jn
der Paulskirche von London bemerkte der Kanonikus Scott Holland
Frankreich ſteht vor der Gerichtsſchranke der Civiliſation und die Civili

ſation wartet darauf zu erfahren ob der morgige Tag eine Nachricht
bringen wird welche die nackte Grauſamkeit eines kurzen Telegramms
einſchränken und die Beklemmung eines erſchütterten Gewiſſens heben
wird Jn den Varietétheatern Londons gab es am Sonnabend

r e ar Vielleicht weil Du ſein ſcharfes Auge fürchteſt
Niemand auf der Welt fürchte ich am wenigſten einen

Menſchen wie Stein
Mäßige Dich fuhr Hagendorf auf doch er vermochte ſie

nicht einzuſchüchtern Das Soldatenkind erwachte in ihr und
ſo fuhr ſie fort Jch habe Dich unendlich geliebt Hugo und
liebe Dich noch beſſer und wahrer als jene Frau die wieder
aus dem Dunkel der Vergangenheit auftauchte um uns den
ſchwer erkämpften Frieden der Gegenwart zu rauben Und
eben weil Du mir ſo über alles theuer biſt war ich nahe daran
eine Feigheit zu begehen indem ich Dir ſagte Sei frei wennDu es ſen willſt Es war ein Ausruf der Verzweiflung es

war ein Unrecht das ich an Dir und mir beging Jetzt ſehe
ich es ein und heute nehme ich dieſe Worte zurück Nein ich
gebe Dir die Freiheit nicht ſondern bleibe was auch kommen
mag an Deiner Seite Aber einen giebt s der fort muß und
das iſt der Mann den Du beſtändig in Deiner Nähe feſthältſt
der uns ich mag es nicht ausſprechen warum ausein
ander reißen möchte Seinen Namen brauche ich wohl nicht
nochmals zu nennen

Nein ich weiß wen Du meinſt aber wenn Du ihn an
Aagſt ſo wage es offen zu thun

Warum ſollte ich davor zurückſchrecken Nichts liegt mir
als Heimlichkeiten

Gut dann ſprich Dort ſteht der Herr Sekretär
Sie wandte ſich um Ja da ſtand er wirklich im Rahmen

der Thür und ſah ſie an und unter dieſen auf ſie gerichteten
Augen empfand ſie etwas wie eine plötzliche Lähmung Für
einen Augenblick fühlte ſie allen Muth entſchwinden aber er
kehrte wieder unbeugſamer denn je

Ja es iſt nicht meine Art einen Abweſenden anzuklagen
das überlaſſe ich niedrigen Bedientenſeelen Hier ſtehe ich vor
Dir und Gott iſt mein Zeuge daß ich kein unwahres Wort
keines das nicht meiner innerſten Ueberzeugung entſtammt zu

re beabſichtige Aber viele reden durch meinen Mund zu
Viele die wicht hierher gelangen die es nicht durchſetzen

konnten ihr Anliegen perſönlich vorzubringen Jch muß der
Geſchädigten Anwalt muß Dein eigener ſein Eine ſchwere
Krankheit unter deren Folgen Du heute noch leideſt beraubte
Dich der Fähigkeit ſelbſt zu prüfen und zu beobachten Du
ſchenkteſt Dein unumſchräuktes Vertrauen dieſem Manne und
er mißbrauchte es

Frau Baronin preßte Stein hervor
Sie achtete nicht darauf und fuhr fort Hinter mir ſteht

Dein alter treuer erprobter Verwalter Eckert hinter mir ſtehen
gar viele denen der Name geren als höchſte Autorität
als Hort der Gerechtigkeit als Zuflucht in allen Nöthen galt
Was iſt er ihnen heute 2 Sie ſprechen ihn nur mehr zö
r und mit Widerwillen aus denn er dient zum Deckmantel
es gemeinſten Eigennutzes der fluchwürdigſteu Willkür Prüfeſelbſt wie Du es früher mit unerbittlicher Eharfe thateſt und

es wird Dir nicht länger verborgen bleiben auf welcher Seite
das Recht auf welcher Lüge und Trug zu ſuchen ſind

Hagendorfs Augen irrten von Margot zu Stein aber immer
noch blieb ihr Ausdruck ein zweifelnder umflorter

Herr Baron nahm der Sekretär jetzt das Wort ich
werde hier auf eine Weiſe angegriffen die mich in Erſtaunen
ſetzt und von einer Dame der ich als Jhrer Gemahlin Ehr
furcht ſchulde Dieſe Rückſicht verhindert mich ſo zu antworten
wie ich es eigentlich müßte Sie kann mir aber nun und
nimmermehr verbieten mich Jhnen gegenüber zu rechtfertigen
Geſtatten Sie daß ich meine Bücher ſofort vorlege

Es handelt ſich nicht um Jhre Bücher Herr Sekretär
ſagte Margot Die enthalten gewiß keinen falſchen Poſten
ſolche einzutragen würde Sie Jhre Klugheit verhindert haben
Beweiſe Jhrer Beſtechlichkeit beſitze ich aber und kann Jhnen
nöthigenfalls Zeugen gegenüber ſtellen

Fortſetzung folgt

Voransſichtliches Wetter am 13 September 1899
Bei Nordweſtwind Fortdauer des kühlen vWetters mit Regenſchauern küh eränderlichen

13 September Nr 216
Abend Demonſtrationen namentlich im Palace Theatre wo Scenen aus
Rennes kinematographiſch vorgeführt werden Laboris Bild wurde
mit lautem Beifall begrüßt Mercier und der Generalſtab mit Gejohle und
Geziſch empfangen

Amerika
Newyork 11 217 Durch das Urtheil des Kriegserichts in Rennes erreichte die ſeit fünf Wochen herrſchende Erregungren Gipfelpunkt Die rungen orgenblätter füllen ihre Spalten mit

einer unendlichen Folge von Meinungsäußerungen aus Bevölkerurund der Preſſe der gen Vereinigten Staaten die den Spruch de
Kriegsgerichts einſtimmig als Zeichen der Ungerechtigkeit
der Jnhumanität und der völligen Entartung Frankreichs
verurtheilen Die Zeitungen welche die Erpanſionspolit bekämpfen
ziehen aus dem Richterſprüch eine r indem ſie ihn als Frucht
des Militarismus hinſtellen Jn Newyork St Louis Chicago Kanſas
City und anderen Städten wird der Plan der Veranſtaltung von
Maſſenverſammlungen laut in denen gegen die Verurtheilung pro
teſtirt und Präſident Mac Kinley aufgefordert werden ſoll beim Präſi
denten Loubet darauf hinzuwirken daß er Dreyfus begnadige Ein

abrikant in Chicago entließ alle ſeine Angeſtellten ranzöſiſcher
ationalität In Jndianopolis wurde die franzöſiſche Flagge

öffentlich verbrannt

Aus der Umgebung
Lochau 10 September Jagd Bei der von Herrn Rittmeiſter

Wagner am vergangenen Donnerstag in hieſiger Feldflur veranſtalteten
Rebhühnerjagd wurden von 7 Herren 125 Stück und ein kapitaler Rehbock
erlegt Günſtiger noch war das Reſultat in der nämlichen Flur in ver
gangener Woche wo von 6 Herren 190 Stück geſchoſſen wurden Das
Geſammtergebniß der erbeuteten leckeren Vögel beträgt bis jetzt gegen 600
Der Beſtand iſt immer noch zahlreich doch kommen noch viel kleine
Hühner vor p kaum a Slelgroß erreicht habenWolfen September Trichinenfund Der Fleiſchbeſchauer
Friedrich Romanus in Wolfen fand in einem von Herrn Fleiſchermeiſter
Heinrich geſchlachteten Schweine Trichinen Als Mitglied des Vereins der

leiſchbeſchauer des Kreiſes Bitterfeld iſt demſelben eine Prämie von
0 Mk welche der Verein ſeinen Mitgliedern gewährt gezahlt worden

Burgliebenan 11 September Denkmalsweihe mit Sedan
und Kinderfeſt Geſtern fand hier die Weihe des von den hieſigen
Kriegern zum ehrenden Gedächtniß an die glorreichen Kriege und Siege
von 1866 70/71 geſtifteten von der Gemeinde jetzt von Grund auf er
neuerten verſchönten und verbeſſerten Denkmals ſtatt Das Sedanfeſt
verbunden mit Kinderfeſt wurde hiermit vereinigt Mit klingendem
Spiele zogen die Krieger von hier Lochau und Weſenitz mit der fröhlichen
Kinderſchaar nach dem Feſtplatze Leider wurde durch Regenſchauer die
Feſtfreude geſtört Die Weihe am Denkmal vollzog Herr Paſtor Hacht
mann Seine Rede klang in einem Kaiſerhoch aus das allſeitig be
geiſterten Widerhall fand Fe Dir im Siegerkranz wurde dann ent
blößten Hauptes von den Feſttheilnehmern geſungen Jm Saale des
Herrn Jentzſch endete eine Ballfeſtlichkeit die Feier

Delitzſch 11 September Goldene h Der frühere
Mühlenbeſitzer jetzige Rentier Herr Auerbach und Gattin feierten heute
im Kreiſe zahlreicher Angehöriger in voller Rüſtigkeit das Feſt der goldenen

ochzeit

Eisleben 11 September Fahrraddiebſtahl Am Sonn
abend Abend wurde dem Steiger Herrn a von hier in der
Kloſterſtraße von einem vor dem Hauſe Nr 15 haltenden Wa einAdler Fahrrad Modell 35 Nummer 59 985 geſtohlen Der Thater iſt

nicht bekannt

A Zörbig 11 September Goldene Hochzeit S
In ſeltener geiſtiger und körperlicher Friſche feierte heute das Kirchendiener
Dürſche ſche Ehepaar hier das Feſt der goldenen Hochzeit Aus dieſem
Anlaß iſt denſelben die goldene Ehejubiläumsmedaille von dem Kaiſer
verliehen welche heute überreicht wurde Bürgermeiſter Weps brachte die
Glückwünſche der ſtädtiſchen Behörden dar und übergab den Eheleuten
30 Mk als Geſchenk ſeitens der Stadt Die hieſigen Geiſtlichen hatten
eine Bibel geſtiftet Um 1 Uhr Nachmittags fand die feierliche Einſegnung
des Jubelpaares in hieſiger Stadtkirche ſtatt Zu einem größeren zum
Schulneubau beſtimmten Bauplatze im Centrum der Stadt und unmittelbar
anſtoßend an die jetzigen Schulgrundſtücke hat die Stadt noch das
Rauſch ſche Grundſtück für 7500 Mk erworben

r Langendorf 10 September Beim Turnen verunglückt
Der 10jährige Anſtalts Zögling Wilhelm Mann ſtürzte beim Turnen
und erlitt hierbei eine Fraktur des linken Oberarmes Der Kleine be
findet ſich in kliniſcher Behandlung zu Halle

r Naumburg 10 September Fortgeſchleift Als der Hand
arbeiter Anton Wercezke neben ſeinem Ochſengeſpann auf der Landſtraße
ging wurden die Ochſen von einem großen Hunde attackirt Hierdurch
beunruhigt gingen die Thiere plötzlich durch und Werczke welcher ſich in
die Zugleine verwickelt hatte wurde eine größere Strecke mit fortgeſchleift
Er erlitt hierdurch außer verſchiedenen Haut Defekten eine Ausrenkung desrechten Schultergelenks ſowie einen Bruch der linken Knieſcheibe ſodaß

ſeine Aufnahme in die Klinik zu Halle erfolgte
r Schönebeck 10 September Vom Pferde erſchlagen Jn

der Nähe des Bahnüberganges ſcheute plötzlich ein Pferd des Geſchirr
führers Louis Matthes Als dieſer vom Wagen herabſprang wurde er
von ſeinem erregten Thiere dermaßen gegen den Unterleib geſchlagen daß
er bewußtlos niederſtürzte Da es ſich anſcheinend um bedenkliche innere
Verletzungen handelte wurde Matthes ſofort nach Halle in die Klinik
gebracht wo derſelbe indeß heute ſchon verſtarb

Iokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 12 September
Geſchloſſene Sitzung Die StadtverordnetenVerſammlung be

ſchloß in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung die Penſionirung des
Polizeiſergeanten Jodeleit Letzterer ſteht erſt ſeit 5 Jahren im Dienſte
der Stadt er iſt aber bereits infolge Krankheit dienſtunfähig geworden
Da Beamte erſt nach einer 10 jährigen Dienſtzeit Anſpruch auf Penſion
haben ſo beſchloß die Verſammlung mit Rückſicht darauf daß J unver
ſchuldet in die mißliche Lage gekommen iſt demſelben 10 Dienſtjahre an
zurechnen und bewilligte ihm demgemäß eine Penſion Der frühere
Polizeiſergeant Schäfer mußte nach 16 jähriger Dienſtzeit wegen Lähmung
der Beine penſionirt werden Auf Bitten würde er da ſeine Penſion nur
714 Mk beträgt diätariſch als Meldeſchreiber beſchäftigt Nach weiteren
12 Jahren kann er auch dieſen Dienſt nicht mehr v weshalb ihm
die Verſammlung aus Billigkeitsrückſichten einen Zuſchuß zur Penſion in

öhe von 186 Mk jährlich bewilligte ſo daß er nun zuſammen 900 Mk
jährlich erhält An Stelle eines Schiedzsmannz deſſen Ablehnu ar
als ſtichhaltig anerkannt werden mußten wurde M ikant
Schmidt gewählt Endlich wurde noch die etzung von drei
Beamten der Gehaltsklaſſe II Bonge Jandt und Theißner in die Ge
haltsklaſſe Ab genehmigt Jm Verlaufe der geſchloſſenen Sitzung zogen
ſich die beiden ſozialdemokratiſchen Stadtverordneten einen
Ordnungsruf durch den Herrn Vorſteher zu St V Albrecht
widerſprach nämlich der Bewilligung von Penſionszulagen welche die Ver
ſammlung der beiden oben genannten ohne eigenes Verſchulden dienſt
unfähig gewordenen Beamten aus Humanitätsgründen zuerkannte ent
ſchieden Als St V Schütte die Ausführungen Albrechts widerlegte
riefen die beiden Sozialdemokraten dieſem laut über den Saal zu Ja
wohl Schütte Du haſt recht Herr Rechtsanwalt Schütte verbat ſich
natürlich dieſe ganz unqualificirte Anrempelung energiſch worauf der
Ordnungsruf durch den Herrn Vorſteher erfolgte

Die Fortbildungsſchule des Kan niſchen Vereins be
ginnt am h 2 Oktober das Winterhalbjahr Neue Kurſe beginnen
in doppelter Buchführung Stenographie Schnellſchönſchreiben Rundſchriftund Turnen In der Sondelsge bora ie werden im Winter die außer

europäiſchen Erdtheile hinſichtlich der arenkunde in der Handelslehre
wird beſonders das Wechſelrecht erneut behandelt werden übrigen

cher ſind Jahreskurſe in welche eine Aufnahme zu Michaelis nur nach
aßgabe der Vorkenntniſſe ſtattfinden kann Formulare für Neu

anme un ſind im Unterrichtslokal gr Brauhausſtraße 15 U am
Freitag 29 September Abends von 9 Uhr oder beim Vereinsdiener
zu entnehmen Jeder Lehrling hat ſich bei inn es Kurſes an den
feſtgeſetzten Tagen zur Aufnahme zu melden und hierbei ſein le Schulhast vorzulegen re che Falles haben 4 Leannhke auch

itglieder einer Aufnahmeprüfung zu unterziehen auch
Beſcheinigung des

Zeit bedingungslos uzipals r daß die zum Umerricht nöthig
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Vom großen Herbſtmarkte Geſtern Nachmittag war bei
einigermaßen erträglichem Wetter der Beſuch ein außerordentlich guter fo
datz ſtellenweiſe der Verkehr gefährlich wurde und die Stadtbahn kaum in
der Lage war Alle die mit der Funkenkutſche fahren wollten zu be

ru Es entwickelte ſich deshalb auch ein recht erfreuliches Geſchäft
welches die Gewerbetreibenden durchweg befriedigt wurden Trotz

des furchtbaren Trubels iſt kein In Unfall verzeichnen
Wie an anderer Stelle berichtet machten ſich Langfinger und
Abends verurſachten einige Betrunkene Skandal wodurch ein Menſchen
auflauf entſtand auch es Kinder die ſich verirrt hatten ſonſt wurde
aber die allgemeine Frählichkeit in keiner Weiſe geſtört Auch der heutige
Viehmarkt war recht gut beſucht Der Viehauftrieb hielt ſich in den Grenzen
der gleichen Märkte früherer Jahre Es waren 700 Pferde 600 Schweine
und 1500 Ferkel zum Verkauf geſtellt Auf dem Pferdemarkte waren zwar
viele Kaufliebhaber erſchienen das Geſchäft wollte aber nicht recht in Gang
kommen Wahrſcheinlich liegt das daran daß der Pferdehandel immer
mehr und mehr in Stallungen vor und nach dem Markte vollzogen wirdSireiche Zigeuner welche zum Theil mit einer recht ſtattlichen Zahl

dings nicht gerade edler Raſſe auf dem Markte waren machten ſich
wieder durch ihr Gebahren beſonders bemerkbar Der Schweinehandel
war von Anfang flott bei recht hohen Preiſen Die Schaubudenbeſitzer 2c
machten ſchon heute Vormittag gute Geſchäfte und an den Verkaufsſtänden
der Handelsleute herrſchte reges Treiben Den lebhafteſten nleorus fand
das Karuſſel mit den ſpringenden Pferden Daſſelbe war faſt immer beſetzt
mit muthigen Reitern und Reiterinnen die mit anerkennenswerther Aus
dauer und löblichem Eifer durch tollkühne Sprünge ihre Fertigkeit zeigten
auch wilde Pferde zu meiſtern Hoffentlich ſich heute Nachmittag
das Wetter wieder gut dann wird auch der Verkehr nicht ausbleiben

Wieſenbauſchule zu Schleuſingen An der Wieſenbauſchule zu
Schleuſingen beginnt am Dienſtag den 17 Oktober d das neue
Winterſemeſter Die Schule welche ſeit Oktober 1897 beſteht und von
der Landwirthſchaftskammer für die Provinz Sachſen errichtet worden iſt
iſt dreiklaſſig und wird zur Zeit von 27 Schülern beſucht Dieſelben
ſtehen im Alter von 14 bis 34 Jahren und haben theils Elementar
ſchulbildung theils Realvorbildung Der Hauptzweck der Schule beſteht
darin junge Landwirthe bezw Söhne von Landwirthen im Auſchluß an
die Volksſchule in den Elementarfächern weiterzubilden und im Wieſenbau
in der rationellen Wieſenpflege der S zc theoretiſch und praktiſ
auszubilden Hierzu nur der Beſuch der beiden unteren Klaſſen er
forderlich An der Schule werden weiterhin Wieſenbautechniker für den
ſtaatlichen Meliorationsdienſt ausgebildet welche Ausſicht haben ſpäter
als Königliche Wieſenbaumeiſter etatsmäßig angeſtellt zu werden Die
jenigen Schüler welche beabſichtigen in dieſe Laufbahn einzutreten
müſſen alle drei Klaſſen abſolviren wozu eine Unterrichtsdauer von
mindeſtens drei Jahren erforderlich iſt Endlich werden in den an die
Wieſenbauſchule angeſchloſſenen ſechswöchentlichen Wanderkurſen unter
Leitung des Direktors und unter Hinzuziehung der älteren Wieſenbau
ſchüler Wieſenwärter praktiſch ausgebildet Jn den Winterkurfen erhalten
die Schüler außer den praktiſchen Uebungen in der künſtlichen iſchzucht
nur theoretiſchen Unterricht und zwar wöchentlich rund 30 tunden
während in den Sommerkurſen neben dem theoretiſchen Unterricht von den
Schülern Wieſenmeliorationen 2c ausgeführt werden wobei die älteren
Schüler als Vorarbeiter fungiren Ferner finden im Sommer praktiſche
Uebungen im Feldmeſſen und Nivelliren ſtatt Von den älteren Schülern
werden hierbei Vorarbeiten zu Wieſenmeliorationen und Drainagen c
angefertigt Der Unterricht wird zur Zeit von dem Direktor und fünf
Hilfslehrern ertheilt Das Schulgeld beträgt halbjährlich 30 Mk und
der Penſionspreis monatlich 30 bis 45 Mk chleuſingen Endſtation
der Bahnlinie Themar Schleuſingen iſt ein ſehr geeigneter Aufenthalt für

e Leute
Gebrauchsmnufſterſchutz erhielt Herr Ernſt Krieger in Giebichen

Kein für ein Werkzengſupport für Drehbänke deſſen Werkzeughalter ver
mittels eines Schraubengetriebes hin und herverſchoben wird

Für Gafſtwirthe Rach einer bekannten früheren Reichsgerichts
Entſcheidung iß der Reſtaurateur berechtigt dem Gaſte die Verabreichung
von Speiſen und Getränken zu verweigern ihn auch kraft ſeines Haus
rechts vom Aufenthalte auszuſchließen Nur kann in ſolcher Verweigerung
eine Beleidigung liegen wenn ſie grundlos iſt und den Gaſt kompromittirt
Dieſe frühere Anſicht hat das Reichsgericht neuerdings ſoweit Gaſthöfe
in Frage kommen dahin modifizirt daß der Jnhaber eines Gaſthofes nicht
ohne Weiteres die Aufnahme eines Fremden ablehnen kann da ihm die
Konzeſſion zum Betriebe in öffentlichem Jntereſſe gegeben wird Dieſe
Anſicht hatte auch das vormalige Oberappellationsgericht Dresden

Eiſenbahnunglück Der Schaffner Schäfer von der Halle
Hettſtedter Eiſenbahn ſtürzte geſtern Abend zwiſchen Polleben und Burgs
dorf während der Fahrt von dem Zuge Nr 5 und wurde durch Ueber
fahren ſofort getödtet Schäfer revidirte die Wagen und iſt wahr
ſcheinlich beim Uebergang von einem Wagen zum anderen von der Plattform

ausgeglitten und abgeſtürzt Er war ein pflichttreuer Beamter und erſt
ſeit Kurzem verheirathet

Verlanufen Die 10jährige Martha Kohl aus Osmünde und die
9jährige Jda Böckenhahn aus Döllnitz hatten ſich geſtern Nachmittag
auf dem Markte verlaufen ſie wurden der Polizeiwache zugeführt und
da fie bis Abends nicht abgeholt wurden dem Kinder Aſyl überwiesen

Rekognoszirt Die am Sonnabend in einer Badeanſtalt in den
Weingärten todt aus der Saale gezogene Frauensperſon iſt durch den
Privatier St als die Wirthſchafterin Marie Seiffert die den Mord
anſchlag auf die Tochter des Genannten machte rekognoszirt worden
Geſtern wurde uns mitgetheilt das Gerücht die Verſtorbene ſei die ſteck
brieflich verfolgte S wäre unbegründet da die angeſchwemmte Leiche
bereits mehrere Wochen im Waſſer sagen habe Letztere Annahme hat
ſich nun doch als irrthümlich herausgeſtellt

Endlich erwiſcht Jn der letzten Zeit wurden wie unſeren Leſern
bekannt auf hieſigem Centralbahnhofe Reiſenden verſchiedentlich Koffer
geſtohlen ohne daß es gelang den Thäter zu ermitteln Jetzt iſt der
Dieb endlich erwiſcht worden Derſelbe iſt geſtändig ſowohl hier wie in
Magdeburg verſchiedene Koffer geſtohlen zu haben drei derſelben wurden
auch noch in ſeinem Beſitz vorgefunden

Widerſtand Jn vergangener Nacht gegen 12 Uhr beläſtigten
zwei vom Jahrmarkte kommende Männer das Publikum Dem ein
ſchreitenden Polizeiſergeanten ſetzten die Beiden deraxtigen Widerſtand ent
gegen daß ſie erſt mit Unterſtützung anderer hinzugerufener Polizeibeamten
überwältigt und nach der Wache des 5 Reviers geſchafft werden konnten
von wo aus ihre Jnhaftirung ſpäter erfolgte Der Fall hatte einen be
deutenden Menſchenauflauf zur Folge

Rohheit Ohne jede Veranlaſſung wurde geſtern die 12 jährige
Minna Bachmann von hier von einem etwa gleichaltrigen Knaben mit
einem ſpitzen Stabe derart in das linke Ohr geſtoßen daß das Mädchen
eine Zerreißung des Trommelfelles davontrug und in die Klinik aufge
nommen werden mußte

Eine ſchwere Blutvergiftung erlitt das Dienſtmädchen Klara
Rennecke Als Genannte mit der Zimmerreinigung beſchäftigt war ent
fiel ihr ein Glasthermometer welches beim Auffangen zerbrach und die
rechte Hand der R verletzte Da von dem auslaufenden Queckſilber ein
Theil in die Wunde drang trat bald darauf eine bedeutende Anſchwellung
des ganzen Armes ein Die Verletzte mußte in die Klinik gebracht

Sturg Beim Abſteigen von einem Motorwagen am Walhalla
theater wurde der Dienſtknecht Heinrich Jäger infolge Nachdrängens aus
dem mit Jahrmarkt Publikum überfüllten Wagen derart zu Falle gebracht
daß er einen komplizirten Bruch der rechten Knieſcheibe erlitt und nun
ſtatt des Noßplatzes die Klinik aufſuchen mußte

Feſtgenommener Einbrecher Jn Woche brachwie wir berichteten ein Dieb in die Geſchäftsräume der Firma C F Ritter
ein und auf die ganz gleiche Weiſe wurde in der Nacht zum Sonnabend
ein Einbruchsdiebſtahl in dem Verkaufslokale der Firma Oetting verübt
Der Dieb ein gewiſſer Berger iſt bereits in Magdeburg feſtgenommen
worden Derſelbe hatte in Magdeburg ſein Standquartier aufgeſchlagen
und unternahm von dort aus Kunſtreiſen nach Nachbarſtädten wo er
dann jedesmal Einbrüche verübte Die Mehrzahl der bei C F Ritter
geſtohlenen Werthſachen wurden noch im Beſitz des Verbrechers vorgefunden
jedenfalls werden auch die bei Oetting geſtohlenen Sachen wieder beſchafft
ſo daß erheblicher Schaden nicht entſteht

Feſtgenommener Taſchendieb Am Sonntag wurde auf dem
Markte einem Betrunkenen eine Uhr mit Kette geſtohlen Zunächſt wurde
vermuthet daß ein Frauenzimmer den Diebſtahl begangen habe ſpäter
konnte aber feſtgeſtelll werden daß ein Komiker der von Bude zu Bude
zieht und ſeine Kunſt zeigt der Thäter geweſen iſt Derſelbe wurde feſt

Dte Uhr hatte er bereits
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Taſchendiebſtahl Einem en Kaufmanne wurde geſtern als
er über den Markt ging eine goldene mit goldener Kette im Werthe
von 300 Mk aus der Taſche geſtohlen Von dem Thäter fehlt jede Spur

Telegramme und letzte Nachrichten
Weißenfels 12 September Wolff s Bur Auf der hieſigen

Station verunglückte geſtern Abend ein Hülfsheigzer indem er beim
Revidiren ſeiner Maſchine herabſtürzte und ſchwere Verletzungen des
Rückgrates erlitt

Leipzig 12 September Meldung des B Sämmtliche
Arbeiter der großen Lochmannſchen Muſikwerke in Leipzig Gohlis
ſind geſtern Nachmittag in Folge Differenzen mit der Direktion in den
Generalſtreik getreten Die Zahl der Streikenden beträgt an 800

Gotha 12 September Wolff s Bur Der Fleiſcher Förſter
aus Guben welcher erſt geſtern aus dem Korrektionshaus in Ciſenach ent
laſſen war ſtach geſtern Abend den Schutzmann Ehrlich der ihn wegen
Beitelus verhaften wollte auf der Straße mit einem Meſſer in den
Rücken ſo daß E lebensgefährlich verwundet wurde Als der Attentäter
das Meſſer nicht abgeben wollte wurde er vom Publikum ſo zugerichtet
daß er ebenfalls in das Krankenhaus gebracht werden mußte

Hamburg 12 September Meld d Kl Das 638 Tons
große Barkſchiff Ohr unter Kapitän Edvardſen welches von Cardiff
mit der Beſtimmung nach Maranham abfuhr iſt in Folge Kolliſion mit
dem 1259 Tons großen engliſchen Dampfer Drayton auf der Höhe von

Lundy geſunken Drei Mann der Beſatzung ſind ertrunken Der
Reſt der Mannſchaft wurde durch den Dampfer Drayton in Barry ge
landet Der Drayton wurde ebenfalls durch die Kolliſion beſchädigt

Wreſchen 12 September Meldung des B Die Wirths
frau Cichy in Borzykowo und ihr zweiſähriges Kind ſind an Pilz
vergiftung geſtorben Der Ehemann iſt ſchwer erkrankt doch hofft man
ihn zu retten Ein drei Tage altes Kind des Ehepaares wurde von der
Mutter im Bette erdrückt

Schmalkalden 12 September Meldung der Voſſ Ztg Ein
Großfeuer äſcherte am Stillerthor ſechs Wohnhäuſer und zwei
Scheunen ein Es liegt Brandſtiftung vor

Frankfurt a 12 September
Mehrere der namhafteſten Firmen in der Lederbranche haben ihre An
meldung zur Pariſer Weltausſtellung zurückge nommen Aus den
Motiven machen ſie kein Hehl Da nur etwa drei Firmen bei ihrer An
meldung beharrten ſo kam der Kommiſſar Geheimrath Dr Richter
ſchließlich zu dem Entſchluſſe von der Betheiligung der Branche überhaupt

abzuſehen

Köln 12 September Meldung des B Der achte Ver
bandstag der deutſchen Gewerbevereine nahm bezüglich der Be
ſteuerung der Waarenhäuſer eine Reſolution an in welcher als ge
eignete Form der Beſteuerung empfohlen wird unverzüglich eine progreſſiv
wirkende Umſatzſteuer einzuführen Der nächſtjährige Verbandstag ſoll

in Freiburg ſtattfinden

Amſterdam 12 September Meldung des B Die ge
ſammte Preſſe vom liberalen Handelsblad bis zum klerikalen Vader
land verurtheilt den Spruch des Kriegsgerichts aufs Schärfſte Der
Boykottgedanke gegen Frankreich gewinnt in ganz Holland Boden
Die Zeitungen erklären übereinſtimmend Frankreich ſei am 9 September
aus der Reihe der civiliſirten Staaten ausgeſchieden

Vrüſſel 12 September Meldung des B Ueberall bilden
ſich Boykottkomitees gegen die Pariſer Weltausſtellung Aus
der Provinz werden zahlreiche antifranzöfiſche Kundgebungen gemeldet
unter anderen im Oſtender Kurſaale im Antwerpener Skala Theater wo
der Ruf erſcholl Nieder Frankreich Die franzöſiſche Geſandtſchaft
und die Konſulate werden polizeilich bewacht Viele belgiſche Firmen
brachen alle Han delsbeziehungen mit franzöſiſchen Häuſern ab

Zürich 12 September Meldung des B Die Ver
urtheilung Dreyfus hat hier ſo mächtig alle Bevölkerungsſchichten er
griffen daß man in gewerblichen Kreiſen bereits beginnt die Frage des
Rückzuges der gemachten Anmeldungen für die Pariſer Welt
ausſtellung zu ventiliren Es wird hier die Einberufung einer Aus
ſteller Verſammlung geplant welche das weitere Vorgehen mit den Aus
ſtellern der übrigen Schweiz vereinbaren ſoll

Paris 12 September Wolff s Bur Geſtern Abend brach ein
bedeutender Brand in der Rue Darborg in der Nähe der Kirche
St Joſeph dem Schauplatz der letzten Straßenunruhen aus Eine
große Niederlage von Federn und Roßhaar wurde eingeäſchert Poli
ziſten welche die Straße räumen wollten wurden vom Pöbel aus
gepfiffen trieben jedoch die Menge auseinander Einige Feuerwehrleute
wurden leicht verletzt Der Schaden iſt bedeutend

Paris 12 September Wolff s Bur Die Dépéöche von
Toulouſe veröffentlicht eine Unterredung mit dem Kommandanten
Carrière der im Prozeß Dreyfus als Regierungskommiſſar fungirte
Die Agence Havas hebt in dieſer Unterredung folgenden Paſſus hervor
Dreyfus hat eine fünfjährige Strafe der Deportation abgebüßt und ich
für meine Perſon wüßte nicht weshalb man ihm dieſe nicht anrechnen
ſollte Jch glaube daß man das Geſetz im weiteſten Sinne auslegen und
daß man Dreyfus begnadigen wird Es wäre das beſte Mittel der
Agitation ein Ende zu machen und daher das Beſte was man thun
könnte Was die Degradation betrifft ſo genügt die eine und man
wird ſicherlich die Sache ſo einzurichten wiſſen daß man ihn nicht ein
zweites Mal degradirt

Paris 12 September Meldung des Kl Mereier er
klärte er fürchte die Verhaftung nicht Die Aufhetzung des Landes ſei
beendigt da der Syndikatsfonds erſchöpft wäre Der tapfere General
will aber trotz des Drängens der Nationaliſten nicht nach Paris
kommen Er hat dem Vorſitzenden des Kriegsgerichts Oberſten Jou auſt

einen Beſuch abgeſtattet um ihm für ſeine Haltung während des Prozefſes
ſeinen Dank auszuſprechen Aus Rennes wird gemeldet daß während
der Dauer des DreyfusProzeſſes rund 10 Millionen Worte telegraphirt
worden ſind was eine Geſammteinnahme von ca eine halbe Million
Francs ausmacht

Paris 12 September Meldung des B Eine hohe Per
ſönlichkeit welche den Renneſer Verhandlungen beigewohnt hat vermuth
lich Palsologue der Vertreter des Auswärtigen Amtes erklärte einem
Jnterviewer vier Richter ſeien ſeit den Außſagen Rogets Gonſes und
Boisdeffres zur Verurtheilung abſolut entſchloſſen geweſen drei jedoch zur

Freiſprechung geneigt wovon zwei unerſchütterlich blieben der dritte
ſei von den Generälen ſtark bearbeitet worden aber bis Sonn
abend ſchwankend geblieben Darum habe der Pariſer Advokat welcher

als eifriger Gehilfe der Kamarilla bekannt iſt Morgens Carrière zur
Replik aufgefordert um bis Nachmittags den Eindruck von Demanges
verſöhnendem Plaidoyer zu verwiſchen Die Berathung der Richter
verlief äußerſt ſtürmiſch Jene zwei Richter beharrten auf der Frei
ſprechung der zögernde dritte ließ ſich zuletzt gegen das Ver
ſprechen mildernder Umſtände zur Ver urtheilung überreden

Paris 12 September Meldung des B Gusrin er
ſchien geſtern eine Stunde auf dem Dache und erklärte nur noch für

h
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zwei Tage Brod zu haben Er will ſich jedoch nicht gutwillig ergeben
Alle Jnſaſſen ſind ſehr abgemagert

Rennes 12 September Wolff s Bur Die Mitglieder des
Kriegsgerichts unterzeichneten geſtern das Geſuch welches dahin
geht Dreyfus die Strafe der Degradation zu erlaſſen Dieſes
Geſuch wird zunächſt dem General Lucas dem Kommandanten des
10 Armeekorps übermittelt welcher es durch den Kriegsminiſter Gallifet
dem Präſidenten Loubet zuſtellen wird

London 12 September Meldung des B Der Eindruck
des Urtheils in Rennes hat ſich mit der Zeit eher vertieft als ab
geſchwächt Die berühmte britiſche Kaltblütigkeit iſt in Zeitungen und
Geſprächen maßloſem Zorn und Verachtung gewichen Der Vorſchlag
eines Boykotts der Weltausſtellung von großen Firmen aufge
nommen wird zweifellos umfangreich befolgt werden

Gothenburg 12 September Wolff s Bur Der Dampfer
Antarctie mit der Nathhorſt ſchen Expedition welche an der Oſt

küſte Grönlands nach der Andrée ſchen Erpedition nachgeſucht hatte wurde

geſtern Vormittag weſtlich Skagen von einem Lotſenboote angeſprochen
Die Expedition hat keine Nachrichten von Andröése mitgebracht

Eiandesgamt Hahe
NAufgeboten

9 September Der Former Max Bittag und Wilhelmine Schmidt Graſe
weg 2 und Graſeweg 16 Der Schmied Karl Lohrengel und Auguſte
Vollrath Ludwigſtraße 3 und Ludwigſtraße 27 Der Fabrikarbeiter Heinrich
Simons und Hedwig Mitſching Taubenſtraße 9 Der Komtoriſt Friedrich
Gelhaar und Helene Pöſchel Leipzig Der Lehrer Alfons Stolzenbach und
Maria Wi helm Halle und Friedrichsſohra Der Kaufmann Johann Schorpp
und Emilie Bürkle Halle und r Der Buchhalter Friedrich
Rümpler und Eliſabeth Schulz Halle und Bremen

un September Der Analhytiker Schumann und Anna Schulze
Egeln und Pfännerhöhe 74 Der Zimmermann Otto Förſter und Johanne
Drechsler Gaſchwitz und Herrenſtraße 22 Der Eiſendreher Emil Hoffmann
und Emma Gorgas Taubenſtraße 4 und Lerchenfeldſtraße 18 Der Privat
ſchullehrer Kurt Greiner und Jduna Hoffmann Robert Franzſtraße 1 und
Röſerſtraße 4 Der Fabrikardeiter Robert Karaſch und Marianna Roſigk
Am Bahnhof 4 und Merſeburgerſtraße 102 Der Kaufmann Karl Becker
und Anna Luther Halle und Großörner Der Dreher Franz Nilius und
Martha Haas Wörmlitz und Böllberg Der Brauer Oskar Greiner und
Martha Löffler Halle und Rieſtedt

Geboren
11 September Dem Handarbeiter Joſeph Szargau eine T Anng

Dryanderſtraße 13 Dem Bahnarbeiter Friedrich Birke ein S Franz
Unterplan Dem Hilfsbremſer Emil Wolf eine T Martha Krukenberg
ſtraße 18 Dem Oberleutnant z D und Kaufmann Paul Küſtner eine
Forſterſtraße 42 Dem Maurer Wilhelm Ruft eine T Martha Wolf
ſtraße 22 Dem Fabrikarbeiter Otto Franke eine T Hedwig Spitze 30
Dem Barbierherrn Karl Pleſſe eine T Johanna Reilſtraße 133 Dem
Kupferſchmied Hugo Winkler ein S Kurt Graſeweg 18 Dem Cigarren
händler Franz Lehmann ein S Heinrich Alter Markt 2 Dem Kaufmann
Karl Büſch ein S Karl Leipzigerſtraße 50 Dem Zimmermann Albert
Dreßler ein S Paul Kapellengaſſe 7 Dem Metalldreher Ernſt Pfeiffer
eine T Käthe Langeſtraße 29 Dem Schuhmacher Friedrich Bieler ein S
Kurt Meckelſtraße 27 Dem Fabrikarbeiter Martin Gummy ein S Arthurx
Albert Schmidtſtraße 3 Dem Handarbeiter Franz Fuhrmann eine T
Margarethe Kl Ulrichſtraße 5 Dem Schuhmacher Franz Petzold ein S
Erich Streiberſtraße 10 Dem Schneidermeiſter Franz Werner eine T
Erna Schwetſchkeſtraße 13 Dem Kellner Wilhelm Kretſchmann ein S
Wilhelm Kl Ulrichſtraße 26 Dem Fabrikarbeiter Rudolf Ritter ein S
Otto Zwingerſtraße 28 Dem Dekorationsmaler Max Baumgarten eine
T Erna Jägerplatz 31 Dem Metalldreher Auguſt Schuchardt ein S
Erich Liebenauerſtraße 8 Dem er Lehmann ein S
Gotthold Trödel 8 Dem Fabrikarbeiter Michael Hauswurz ein S Kurt
Reideburgerſtraße 2 Dem Bahnarbeiter Karl Bley ein S Alfre

r 58 Dem Handarbeiter Hermann Neumärker ein S
r Schwetſchkeſtraße 7 Dem Landrath Alfred Jlling eine Frauen

imnik

Geſtorben
11 September Der Chemiker Dr Albert Kanzler 41 d Diakoniſſen

haus Des Fleiſchermeiſter Wilhelm Kerſten Ehefrau Wilhelmine geb
Buſſe 50 Bahnhofſtraße 23 Wittwe Henriette Teutſchbein geb Köck
nitz 81 U Vereinsſtraße 3 Des Hausdiener Fri drich Hartung T

edwig 11 Albrechtſtraße 17 Des Bahnarbeiter Friedrich Birke S
Franz 1 St Unterplan 2 Der Oberregiſſeur Hermann W ſchhuſen 50 J
Klinik Des Steueraufſeher Franz Brauner Ehefrau Enge berta geb Kolb
53 e rabe 46 Des Tapezierer Max Täſchner S Rudolf 3 MW
Hochſtraße 6 Des Vahnarbeiter Julius Brode S Friedrich 6
Trödel 16 Des Kernmacher Paul Ulrich S Paul 3 Ludwig Wucherer
ſtraße 34 Des Bauunternehmer Hermann Reichardt S Arno 1 J
Hardenbergſtraße 35 Des Poſtaſſiſtent Hermann Berg S Willy 83
Dryanderſtraße 28 Des Arbeiter Joſeph Zemski S Joſeph 7 M Pfänner
höhe 46 Der Böttcher Hermann Küpp 53 Siechenanſtalt Der
Berginvalide Carl Schinköth 52 Bergmannstroſt

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Kirchliche Uachrichten
SynagogenGemeinde Mittwoch den 18 September Abends 6 Uhr Gottes
e und Predigt Donnerstag Vorm Gottesdienſt 10 Uhr Todten

eier

Viehmärkt e
Sohiachtvienmarkt im effatisohen VIehhofe zu Haſfe am H September 890

Prolgeo f 50 Kilogr a ebend d Sohlsohigewiedt

Zum VerkaufeTage I Quai II quol IIL Qual ver v
o d a v d Fantt

45 Rinder 7 ne 45 edavon 7 Ochsen 35 33 81 7Füärsse S33 Kühe 32 n 80 26 S 335 Bullen S 30 S 28 S 5 S25 Kälber S S 38 36 S 2525 Hammel Scohafe 28 26 26228 Schweine davon S S S S 176 52228 L andsochwoeine S 52 S 50 S 48 176 652
Ougarisehe e S 2
Der Geschäftsgang war Hott Reiwers

Modernen Zimmerschmue
Wand und foensterbiſder Dekoratfonsſtcher
luthertischehen Etagèren Säduſen und Figuroa
Vasen Ampeoln Taſelaufsätze Fruchtsohalen
Ciqaprenschränke Rauchtiſche etc in grösster
Auswah u sehr billigon Proisen

C F Ritter Leijpeigeretr 90

auf alle Plätze der Welt
Beyrich e Greve Unternaſſonaſes Tuskunttsbureau Halle Gr Ulrichstr 42 I Fernspr 625

Waſſſerſtände Am 11 September Welßenfels Oberp 2,38
12 September Halle unterhalb 4 1,80 Trotha 1,68 11 Sep
tember Bernburg 1,02 Calbe Unterpegel 0,28 Ober
pegel 4 1,42 Dresden 1,40 Magdeburg 0,95

Zur Beachtung Der Geſammtauflage unſerer heutigen
Nummer liegt ein Proſpekt der Tuchfabrik Lehmann
Assmy in Spremberg bei worauf wir unſere Leſer
beſonders aufmerkſam machen Die Muſterkollektion der

über Geschaàäfta und Privats
verh ertheilen prompt u diskret

rma deren Abnehmer bei direktem Bezuge ganz erheblicheSorten erhalten iß großartig



Halle a S
beehrt ſich den Eingang von

h e 3 K d dx S 5 5 4 5 l ä o o c e 28
t

e

h

n Hahrungs Eiweiss5 R 1AKUo Tropon hat den gleichen Ernährungswert wie 5 Kilo Rindfleisch oder 180 200 Eier Tropon bat bei regelmässigem
n Genuss bedeutende Zunahme der Krätte bei Gesunden unde Kranken zur Folge Bei dem niedrigen Preise von
n S Tropon ist dessen Ansechaftung jedem erd e möglichtVorräthig in Apotheken und

7 Orogengesehäften

Vertreter für die Regierungsbezirke Magdeburg

Sohönebergerstr 15 b
MHenri Vallette Berlin SW

W

e m e

L uui BI e Hoflieferank
Leipzigerstrasse 13 l

Aneug ler u Sein ßleiberstoffen
in nur gediegenen Qualitäten und neueſten Muſtern für die kommende H e r b ſt und w inte r ſai ſo n ergebenſt anzuzeigen und hält ſich zur Anfertigung von

feiner Nerren Garderobe nach Maass
e Garantie für tadelloſen eleganten Sitz veſens empfohlen

r Auf Wunſch ſtehen meine ZDuſchneider zum Vorlegen von Muſter Karten und zum Naaßnehmen gern zu Dienſten

und Merseburg

unter Controle der Ausloosungen Einziehung der
Versicherung gegen Coursverlust im Falle

Einlösung aller zahlbaren Coupons und Dividendenscheine

Discontirung von Wecehseln
Gonto Corrent Check und Depositen Verkehr

Verkaufsstelle h iger Pfandbrieke mehrerer erster deutscher Hypothekenbanken

Domieilstelle für Weehsel

ohne HchwartePVettes PWleisch zum Ausbraten
von Laudſchweinen à Pfund e e e 5 PfundWünelm Nietseh sen Wilhelm Nietsen zun

Hoflieferant Geiſtſtr 17Leipzigerſtr 77 Fernſpr 166 Fernſprecher 1152

Souchon Thee s Doppelbier ſ
ärztlich
Magenleidende Reconvalescenten 2c ein
pfiehlt Heinr Müller Ww

Sch

nur geſiebt 9Her Ernte empfohlen für Bruſtſchwacheà Pfd 2 2,40 und 3 Mark offerirt
Gr UlrichſtrA Trautwein wemmebrauerei

ar

von ausserordentlicher Bekömmlichkeitr w Geschmack eine Delicatesse Slechkiste à 35
ERick gUdotr oERICE a n gert

Jauul Scßauseil Go,
commanditirt von der Anhaſt Dessauischen Landesbank

Halle a S Leipzigerstrasse 10 a Bitterfeld
An und Verkauf von Werthpapieren ausländischen Noten und Goldsorten

Beleihung von börsengängigen Effecten
Aufbewahrung und Verwaltung von Werthpapieren

San ßkgeseſtäf

Coupons u s W
der Ausloosung

Anzugstoffe
für Herren und Knaben kauft man

anerkannt am beſten u billigſten bei

A Wegerich
jetzt Brüderstr 2dicht an Neunhänfer 5 Marktnähe

alle und den Saalkreis

ſchlag 3fach

13 September e 215
hde

c

Fernsprecher 1293

wäre ä

Staunen u Aufſehen
erregt meine

Welt Harmonika
überall in Folge ihrer ſoliden u dauerhaften Bauart ſowie
Eleganz u großartiger Tonfülle Diefe Zugharmonika hat
50 Stimmen 10 Taſten offene Nickelclaviatur gelbe oder

h ſchwarze Rahmen mit farbiger Füllung u hochfeinem Be
11faltigen Doppelbalg mit Stahleckenſchonern 2 Regiſter und Doppelbäſſe

S

reis in Folge Dieſelbe Harmonika in Bauartgen ſyeß nur 5 ar Ausſtattung u Tonfülle viel groß
artiger als von anderer Seite angeboten Muſik

10 Taſten 70 Stimmen 3 ächte Reg 6 Mark

10 7 90 e 2 v v 410 130 1519 7 100 à 4 7 v 721 108 4 11Mit Glocke 0 Pf höher Verpackung u Selöſierlernſchule umſonſt Ferſand gegen

Man kanfe nicht bei kleinen Händlern ſondern beſtelle direkt beie Mehlhorn Brunndöbra Sathſen
Reichilluſtrirte Preisliſte über Zithern Violinen Guitarren ſowie alle anderen Muſik

IJnſtrumente umſonſt und frei

K MIauersberger
Färberei und chemische Waseh Anstalt

für Damen und Herrenkleider Möbelstoffe
Gardinen Stickereien Federn c

Handschuhe etc
20 Leipzigerstr 33 Fernsprecher 1248Geiststr 15 Adler Apotheke Fernspr 1252c m o

Moritzkirchhof 577 Annahme ßei Herrn E Galander neben Wabnalla

4 h i dl See

m en
Lösl Kindernakrung

Rationellste Ergänzung der veräünnten Kuhmilch
zur Erzielung günstiger Ernährungsresultate bei Säuglingen

Stets guter Erfolg bei
Rhachitis Scrophulose und Krechdureh ſall

In grossem Umfang in Kinderhospitälern verwendet
Preis M 20 u M 90

Vorräthig in den Apotheken und Drogerien

Es iſt ein Jrptham
anzunehmen daß Zuſähe den Kaffee nur verbilligen ſollen die guten
ſollen ihn auch verbeſſern

Der beſte Zuſatz iſt der Anker Cichorien von Dommerich K Co
in Magdeburg der ganz beſonders dem Kaffee einen volleren weicheren
Geſchmack giebt ihn auch bekömmlicher macht

Dieſer Anker Cichorien iſt in Packeken Hüchſen Tafeln oder
Kiſteln überall zu kaufen

Von Montag den 18 September an befindet ſich

PWischer s
Dampfbade und Massage Anstalt

G Gr Ulrichſtraße 36G
n

h

n

an
t

4

S

e

4

f c
t S

S

neben dem Goldenen Schiffohen im Gartengebäude parterre

Vollständig dem Zwischenhandel Unsere

neue Rerbst und Winter Collection
ist soeben fertig gestellt und steht auf Wunsch Jedermann sofort zu

Diensten wozu heut beiliegende Bestellkarte zu benutzen bitten

Lehmann Assmy Tuchfabrike
Spremberg

ist es wenn Sie Ihre Anzug Paletot Stoſfe etc nicht direct aus der
Pabrik sondern erst aus zweiter oder dritter Hand kaufen Beim
Bezuge aus unserer Fabrik Kaufen Sie direct und entgehen dadurch
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